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Anita Noll versteigerte am Eröffnungsanlass spezielle Stücke, von Wollsocken bis zu edlen Ledertaschen. Bild: Laura Koller

Neuer Standortfür Secondhand-Shop und
50 -Jahr-Jubi aum von Caritas Aargau
Das Hilfswerk stellte das Angebot vor und feierte mit den Nachbarn im Wohler «Monolith».

Laura Koller
Liebevoll präsentiert, hängt der
grüne Hüt auf einem Ständer. Es
ist gut vorstellbar, wie eine
Dame mit dem eleganten Hut an
das legendäre Royal-Ascot-Pfer-
derennen geht oder gar eine
Gartenparty von Königin Elisa-
beth II. besucht. Heute hängt
das gute Stück im Caritas-Se-
condhandladen am Postplatz in
Wohlen und wartet auf eine
Käuferin oder einen Käufer. Von
Krawatten und Businesshemden
über sommerliche T-Shirts bis
zu Jeans.

Der Secondhandladen im

«Monolith» am Postplatz 16 bie-
tet seiner Kundschaft ein vielsei-
tiges, saisonal angepasstes Sor-
timent an, alle angebotenen
Kleider stammen aus Spenden.
«Die Auswahl ist wie eine Wun-
dertüte», erzählt Astrid Bonsa-
ver, Bereichsleiterin Caritas Se-
condhand, in ihrer Ansprache
während der Eröffnungsfeier. Es
gibt auch spezielle Stücke zu
entdecken wie der grüne Hut.
Bonsaver erklärt: «Der wurde
beispielsweise mal in England
gekauft.»

Stammkunden fanden den

Weg zum neuen Lokal

Die Kundschaft ist genau so di-
vers wie das Angebot. Von Leu-
ten, die auf tiefe Preise angewie-
sen sind, bis zu Secondhandlieb-
habern zieht dieses Geschäft
viele Menschen an. «Unsere
Stammkunden kommen alle ins
neue Ladenlokal, aber auch
neue Kunden haben uns gefun-
den», erzählt Rosaria Franco,
Leiterin der Wohler Filiale.

Bonsaver findet die Caritas-
Secondhandläden aus sozialer
und Nachhaltigkeits-Sicht wich-
tig: «Die Fast-Fashion-Industrie
produziert viel Überfluss. Die
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Produzenten bringen zwischen
zwölf und 30 Kollektionen im
Jahr auf den Markt.» Daher be-
kommt die Caritas viele Kleider-
spenden, sie können nicht alles
weiterverwenden. Bonsaver er-
zählt, was in der Wohler Filiale
übrig bleibt: «Letztes Jahr muss-
ten wir 4620 Kilogramm Kleider
an die Texaid weitergeben.»

Die Secondhandläden sind
nur ein Teil der Arbeit von Cari-
tas. In Wohlen bietet das Hilfs-
werk nebst dem Nähatelier für
Frauen auch ein Sprachcafe so-
wie eine Fachberatung in Zu-
sammenarbeit mit dem Kirch-
lich Regionalen Sozialdienst
(KRSD) an. Zudem gibt es im Se-
condhandladen auch ein
Arbeitsintegrationsprogramm,
so können Leute wieder auf dem
Arbeitsmarkt Fuss fassen.

Die Aargauer Caritas hat
gleich mehrere Gründe zum Fei-
ern. Im März konnte eine Se-
condhandfiliale in Baden eröff-
net werden. Nebst dem Ge-
schäft in Aarau ist dies bereits
das dritte im Aargau. Zudem fei-
ert die Caritas im Aargau ihr
50-Jahr-Jubiläum. Emil Inauen,
stellvertretender Geschäftslei-
ter Caritas Aargau, fasst zusam-
men: «Wir sind seit 50 Jahren
für das Miteinander hier.»

Gute Nachbarschaft im
Neubau «Monolith»
Eine Gemeinschaft hat sich
auch im Wohler «Monolith» ge-
funden. Nebst der Caritas haben
der LM-Coiffeur, Hundesalon
Besser und das Immobilienge-
schäft Remax am Postplatz ihre
Zelte aufgeschlagen. Das wurde
am Eröffnungsapero gebührend
gefeiert. Bei Remax gab es bun-
te Ballone und vor dem Coiffeur-

geschäft stand ein Glücksrad.
Beim Secondhandladen bildete
eine Versteigerung spezieller
Kleidungsstücke, von der leuch-
tend roten Handtasche bis zu
selbst gestrickten Socken, den
krönenden Abschluss.


